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Seebrise-Aktion
Heaven in Ratzeburg

Die Liste der Aktivitäten bei Heaven-Jugendfestival in 
Ratzeburg war lang und bunt. Es gab spannende Work-
shops zum Thema Klimawandel und Brot für die Welt, 
aber auch jede Menge Freizeitspaß. Bands auf der Büh-
ne, Cafe´s und die Hafenlounge. 

Wassersportangebote wie Se-
geln, Kanufahren und Stand-
Up-Paddling. Es gab Jollen, 
Kutter, SUP-Boards, Kanus 
und alles wurde betreut von ei-
nem Team erfahrener Segel-
lehrerinnen und Segellehrer. 

Eröffnet wurde das Festival mit einem Jugendgottes-
dienst der Evangelischen Jugend Lübeck-Lauenburg, bei 
dem auch der Landesbischof Gerhard Ulrich mitwirkte.

Das Nachtprogramm bot Musik auf der Open-Stage und 
wer mochte, war eingeladen zum gemeinsamen 
Träumen, Chillen, Erlebnisse austauschen, Stockbrot ba-
cken am Lagerfeuer oder in den Lichtergarten. 

Es war ein schönes Heaven in Ratzeburg. 

Vielen Dank an die Bürgerstiftung Emmelsbüll-Horsbüll, 
die uns die Teilnahme ermöglicht hat.

Seebrise e. V.
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Seebrise-Aktion
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Seebrise-Aktion
Spielplatz

Wenn man sich die Sandkisten in Südwesthörn oder an 
der Fischbude, bzw auf dem Bolzplatz anschaut, wird 
man folgendes feststellen. Diese Sandkisten wurden von 
uns mit Sandspielsachen bestückt. Eimer, Schaufel, Tre-
cker, Bagger, Kannen usw. haben wir mit unserem Na-
men versehen und dort hineingelegt. 

Dieses ist nicht selbstverständlich. Jedoch für uns ist es 
schön, wenn die Kinder dort etwas vorfinden. 
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Seebrise-Aktion
Spielplatzbau im Lübke-Koog

Die Seebrise hat die Gemeinde Friedrich-Wilhelm-Lübke-
Koog mit Rat und Tat beim Spielplatzbau unterstützt. 

Das Foto zeigt einen stolzen Bürgermeister bei der Liefe-
rung der Spielgeräte.

Der Spielplatz befindet sich hinter dem Gemeindehaus.
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TSV 
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TSV

Ferienfreizeit Haidburg
vom 15. – 18. August 2016  

- Gaaanz viel Abenteuer, mitten im Wald -

Wir wollen mit Euch dort übernachten und tolle Sachen 
machen. 

(Lagerfeuer, Schnitzeljagd, Spiele, eine Flensburg Tour und 
vieles mehr.) . 

Mitkommen dürfen alle im Alter von 6 bis 12 Jahren.

Und was kostet der Spaß  ?  75 €
 für jedes weitere Geschwisterkind 50,00 €

Natürlich sind auch Gutscheine des Bildungspaketes  herz-
lich Willkommen

Ihr habt Lust auf viel Spaß & spannende Abenteuer ?
Dann meldet Euch an !

Wir freuen uns auf Euch !!
Eure

 Juliane 
Anmeldung & Info:

julianemomsen@gmx.de 
oder  Handy: 0172/4507422
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Edona e. V.
Im April 2015 haben wir den Verein gegründet, wir woll-
ten einem kleinen Mädchen im Kosovo helfen, das 
schwer herzkrank war. Mit Hilfe ihrer Spenden, wofür wir 
uns noch einmal ganz herzlich bedanken, konnten wir 
dazu beitragen, dass Edona im November letzten Jahres 
in Erlangen erfolgreich operiert wurde.

Nun stellte sich für uns die Frage wie es mit dem Verein 
weiter gehen soll. Zufällig stellte sich in einem Gespräch 
mit dem Mann, der einen ganz 
entscheidenden Anteil am Gelin-
gen unseres Vorhabens hatte, 
dass er gerne auch noch ande-
ren Kindern helfen möchte. 
So haben wir auf unserer Jahres-
hauptversammelung beschlos-
sen, den Sitz des Vereins nach 
Mannheim, seinem Wohnsitz, zu 
verlegen.
Darüber hinaus wurde er zum 
Vorsitzenden des Vereins ge-
wählt. 

(Edona, etwa ein halbes Jahr nach der OP) 

Die meisten Mitglieder aus Emmelsbüll haben den Verein 
verlassen, dafür sind einige neue dazugekommen.

Ich werde auch in Zukunft weiterhin für Edona e. V. tätig 
sein und hoffe, dass wir noch anderen Kindern helfen 
können.

Brigitte Juhls
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Jugendfeuerwehr
Liebe Leser,

die Jugendfeuerwehr kann vier neue Mitglieder verzeich-
nen, somit steigt die Mitgliederzahl auf 15 Jungen an.

Am Geschicklichkeitswettkampf in Uphusum-Holm           
haben die Jungs, fast vollzählig, teilgenommen. Der 
nächste Wettkampf ist der alljährliche Amtspokal, der in 
diesem Jahr in Osterschnatebüll stattfindet. Ein Dank 
geht an den Bürgermeister, da er uns den ehemaligen 
Pausenhof zum Üben zur Verfügung stellt. Ich finde es 
prima, dass alle Mitglieder und Betreuer Extradienste in 
Kauf nehmen, um sich ausreichend für den kommenden 
Wettkampf vorzubereiten. 
Ob Junge oder Mädchen, alle 10-jährigen sind in der Ju-
gendfeuerwehr herzlich willkommen. Sollte Interesse be-
stehen, der Dienst findet im 14-tägigen Wechsel immer 
freitags von 18:30-20:00 Uhr statt.

Der nächste Dienst wäre der 24.06 bereits um 
18:00Uhr am Gerätehaus in Emmelsbüll.

Ich wünsche allen einen angenehmen Sommer

Bente Johannsen
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Feuerwehr Emmelsbüll
Liebe Leser, 

bei unserem letzten Dienst am Montag, den 4. Juli waren 
wir bei Stefan Momsen, um die neuen Anschaffungen für 
die technische Hilfeleistung auszuprobieren. Stefan, da-
für vielen Dank. 

Durch Arne, Gunnar, Helmut und Lars wurde der RW mit 
den Gerätschaften neu bestückt und so übersichtlicher 
gestaltet. So ist es uns Einsatzkräften möglich, auch bei 
Dunkelheit die benötigten Geräte herbei zubringen. 

Am 7. und 22. Juni war es soweit. Ein Kamerad der Feu-
erwehr Niebüll-Deezbüll gab uns erst eine theoretische 
und dann eine praktische Einweisung für die neuen Digi-
tal-Funkgeräte. Nun sind alle Kameraden, die die ent-
sprechende Funkausbildung besitzen, berechtigt die Digi-
tal-Funkgeräte zu bedienen. Ein großer Dank geht an 
diesen Kameraden. 

Kameradschaftliche Grüße 

Bente Johannsen 
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Kirchengemeinde
Liebe Leser!

Die Emmelsbüller Kirche in neuem Glanz, so könnte 
man den jetzigen Anblick beschreiben.

Eine lange Vorbereitungszeit bis zur Genehmigung durch 
die Denkmalschutzbedingungen und eine erfolgreiche 
Koordination mit den verschiedenen Handwerksfirmen 
und unserer Bauabteilung im Kirchenkreis hat dazu ge-
führt, dass sich in verhältnismäßig kurzer Zeit der Anblick 
unserer Rimberti-Kirche verändert hat.

Schon im Vorjahr gelang die aufwendige Turmsanierung 
und die schwierige Ostwandwiederherstellung.

In diesem Jahr wurden die restlichen Wände zuerst mit 
einem starken Hochdruckreiniger von losen Farbflächen 
und defekten Putzteilen „befreit“.

Umfangreiche Putzschäden kamen dabei zu Tage, die 
durch „unseren Maurer Andre Thomsen aus Niebüll“ be-
seitigt werden mussten.

Viele Maueranker mussten wiederhergestellt werden, da-
bei hat uns die Erfahrung von Metallbauer Thorsten Eig-
ner sehr geholfen. Er hat auch später im Verlauf für die 
Schaffung von künstlerischen Türbeschlägen im Vor-
hausbereich gewirkt.

Mit vier verschiedenen Anstrichen, bis hin zum jetzt 
strahlenden Weiß wurden alle Fassaden durch den Ma-
lerbetrieb Matz B. Nielsen, Aventoft behandelt.

Auch die Fenster und alle Außentüren wurden dabei vor-
sorglich bedacht. Wer von innen auf den Altar schaut: 
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Kirchengemeinde
Auch hier ist die Sanierung der inneren Ostwand zu er-
kennen. Viele Altschäden durch eintretende Feuchtigkeit 
konnten erfolgreich repariert werden.

Zum Schluss zeigte sich, dass die historischen Türen im 
Vorhaus nicht mehr zu retten waren: In wirklicher Hand-
arbeit wurden zwei Eichentüren durch Olaf Friedrichsen, 
Risum neugeschaffen und beide wieder mit rustikalen 
Beschlägen versehen.
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Kirchengemeinde
In diesen Tagen werden alle Gewerke zum Abschluss 
kommen, die wir mit eigenen Mitteln und auch aus Spen-
denprojekten bezahlen konnten: Herzlichen Dank dafür!

In der Planung ist noch ein neuer Aufgang zur Empore 
und derzeit besonders im Blick: Eine Erneuerung der 
Bankheizungen in der Kirche durch die Nutzung des 
Nahwärmenetzes. Hier läuft eine Machbarkeitsstudie 
durch Energiefachleute.

Nun können wir uns auf die 250 Jahr-Feier der Rimberti-
Kirche im Jahre 2018 vorbereiten. Wahrscheinlich ziehen 
wir die Goldene Konfirmation um ein Jahr vor, um ihr ei-
nen besonderen Rahmen zu geben. Darüber informieren 
wir Sie in den nächsten Wochen. 

Im großen Pfarrbezirk von Pastor Zastrow machen wir 
uns Gedanken darüber, wie wir seine Seelsorge und un-
sere Gemeindearbeit so strukturieren, dass sie in den 
Umfeldern der vier Kirchen auch wirklich ankommt und 
wahrgenommen wird.

Das ist sehr schwierig, weil gemeindliche Befindlichkeiten 
zusammengeführt werden müssten, um nicht im Klein-
rahmen zu verpuffen.

Wir grüßen Sie alle sehr herzlich und wünschen uns, 
dass Sie uns gewogen bleiben.

Rolf Wiegand
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Feuerwehrmusikzug Emmelsbüll-Horsbüll

Liebe Leserinnen und Leser,

ein Benefizkonzert zu Gunsten des Wilhelminen-Hospi-
zes gab das 

1. Orchester des Harmonika-Clubs Niebüll (HCN) zusam-
men mit dem Feuerwehrmusikzug Emmelsbüll-Horsbüll 
am 16. Juli in der Christuskirche Niebüll. Die Zuhörer in 
der nahezu voll besetzten Kirche durften sich auf einen 
abwechslungsreichen musikalischen Abend freuen. Nach 
der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Ingemarie Niel-
sen vom HCN spielten die über 50 Musikerinnen und Mu-
siker beider Orchester gemeinsam das Stück „Wochen-
end und Sonnenschein.“ 

Danach übernahm der HCN den ersten Teil des Abends. 
Der "Bolero" von Maurice Ravel, "Der Thronsaal" aus 
Star Wars, Musik aus „Lord oft he Dance“ und ein Medley 
von „Santiano“ begeisterten die Zuhörer. 

Nach einer kurzen Getränke- und Umbaupause übernah-
men wir vom Feuerwehrmusikzug den 2. Teil des 
Abends. Eine Zeitreise durch die Musikgeschichte mit 
Stücken von damals und heute wurde von uns präsen-
tiert. Bilder einer Ausstellung „Pictures at an Exhibition“, 
von Jan de Haan „Susato Variation“, von Udo Jürgens 
„Ich war noch niemals in New York“, von Michael Bublé 
„It’s a beautiful Day“, „The Saint’s Hallelujah“ und die 
Filmmusik „The great Escape“ begeisterten ebenfalls das 
Publikum.

Zum Schluss reihten sich die Musiker vom HCN wieder 
mit ein und gemeinsam wurde das irische Segenslied 
„Möge die Straße uns zusammen führen“ zum Abschluss  
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Feuerwehrmusikzug Emmelsbüll-Horsbüll

gespielt. Danach ergatterten sich die Zuhörer, die einfach 
noch nicht nach Hause mochten eine Zugabe vom Mu-
sikzug mit dem „Mombassa Beat“. Dann war aber wirk-
lich Schluss!

Die beiden musikalischen Leiter.
Martin Gehrke vom 1. HCN
und Monika Fischer vom 
Feuerwehrmusikzug E.-H.    

Am Ausgang der Kirche stand dann eine große alte Tuba 
als Spendentuba, um für das Wilhelminen-Hospizes zu 
sammeln. Ein stattlicher Betrag kam zusammen, der 
demnächst dem Wilhelminen-Hospiz übergeben wird. Für 
die tolle Spendensumme möchten sich alle Mitwirkenden 
ganz herzlich bedanken! 

Es war ein besonderer und toller Abend, der den Musike-
rinnen und Musikern beider Orchester sehr viel Spaß ge-
macht hat. Wiederholung nicht ausgeschlossen.

Für Fragen oder weitere Auskünfte stehen wir gerne zur 
Verfügung.

Viele Grüße

Feuerwehrmusikzug Emmelsbüll-Horsbüll

Ralf Boysen

1. Vorsitzender, Tel.: 04661-4092
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Kindergarten
Ein nächstes Dankeschön geht an die Bürgerstiftung  
Emmelsbüll-Horsbüll. Wir können uns über eine Spende 
freuen! Das Geld werden wir für die Anschaffung neuer 
Hochstühle verwenden. Denn wir sind in der glücklichen 
Lage, über  viele Neuanmeldungen für das nächste Kin-
dergartenjahr berichten zu können.

Wir freuen uns auf ein neues Kindergartenjahr und wün-
schen allen Lesern einen schönen Sommer, der endlich 
Einzug halten mag!

Mit lieben Grüßen das Kiga - Team
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Öffentliches Grillen

Am 06. August lädt der Verein „Seebrise e. V.“ zu einem
Grillabend für Einheimische und Gäste auf dem Mehrge-
nerationenplatz in Emmelsbüll-Horsbüll ein.

Beginn ist um 18.00 Uhr.

Für Essen und Trinken ist gesorgt, ebenso für die musi-
kalische Unterhaltung durch „Die Blauen Jungs“.
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Termine

06. Aug. Öffentliches Grillen ab 18.00 Uhr mit den 
Blauen Jungs. Ausrichter ist Seebrise e. V.

26. Aug. Auftritt der Blauen Jungs um 20.00 Uhr im 
der Gaststätte Südwesthörn.

10. Sept. 14.30 Uhr Lotto in der Schule. Ausrichter: So-
zialverband.

11. Sept. Kammerchor Belcanto, Konzert Kirche 
Galmsbüll, 19:00 Uhr

28. Sept. 14:30 Uhr Spielenachmittag mit anschließend 
Essen im Friesischen 
Gasthof. Ausrichter: DRK-Ortsverein.

22. Okt. 19.00 Uhr Grünkohlessen bei Annelie Rasch. 
Ausrichter: 
Sozialverband.

26. Okt. 14:30 Uhr Lottonachmittag im Pastorat in 
Horsbüll. Ausrichter:
DRK-Ortsverein.
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Termine
04. Nov. Lottoabend 19:30 Uhr im Friesischen 

Gasthof. Ausrichter: 
DRK Ortsverein.

18. Nov. 19.30 Uhr Lotto im Friesischen Gasthof. Aus-
richter: Die Vereine.

25. Nov. 19.30 Uhr Lotto im Friesischen Gasthof. Aus-
richter: Die Vereine.

30. Nov. 19.30 Uhr Lotto im Friesischen Gasthof. Aus-
richter: Die Vereine.

03. Dez. 9:30 Uhr Frühstücksbuffet in der Gaststätte 
Südwesthörn. Ausrichter: DRK-Ortsverein.

07. Dez. 19.30 Uhr Lotto im Friesischen Gasthof. Aus-
richter: Sozialverband. 

09. Dez. 19.30 Uhr Lotto im Friesischen Gasthof. Aus-
richter: Die Vereine.

16. Dez. 19.30 Uhr Lotto im Friesischen Gasthof. Aus-
richter: Die Vereine.
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DRK Ortsverein
 

Am Mittwoch, den 29.Juli lud der DRK-Ortsverein zu sei-
nem Lottonachmittag ein.  Diese Veranstaltung fand nicht 
wie sonst im Horbüller Pastorat, sondern in der Gaststät-
te Südwesthörn statt. Das hatte auch einen besonderen 
Grund, denn  alle Teilnehmer an diesem Nachmittag wa-
ren nach dem Lotto spielen zum Spargel essen eingela-
den. Es nahmen 37 Personen (leider mussten einige aus 
gesundheitlichen Gründen absagen) teil. Bevor es nun 
aber mit Kaffee und Kuchen los ging, durfte ich noch 
eine  schöne Nachricht überbringen. Helga Christiansen 
rief mich am 23. Juli abends an und teilte mir mit, das 
vom Gremium der Bürgerstifftung Emmelsbüll-Horsbüll 
entschieden wurde, das der DRK-Ortsverein zur Unter-
stützung der Seniorenarbeit ein Zuschuß erhält.Natürlich 
war die Freude darüber riesen groß und ich möchte mich 
als Vorsitzende im Namen unseres Ortsvereins recht 
herzlich bei dem Gremium der Bürgerstiftung bedanken. 
Es war also runherum ein toller Nachmittag und das Es-
sen in Gemeinschaft kommt immer gut an bei allen Se-
nioren. Unser nächster Nachmittag findet am 28. Sep-
tember im Friesischen Gasthof statt, auch hier wollen wir 
nach dem Spielenachmittag den Tag mit einem gemein-
samen ausklingen lassen. Juli und August haben wir 
Sommerpause.

Noch einen schönen Sommer wünscht

Heidi Saenger
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DRK Ortsverein

                                                Lottonachmittag mit
                                                lecker Spargel und
                                                Schinken.
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Gezeiten Dagebüll
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Gezeiten Dagebüll
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Leserbrief
Bericht über den Fortschritt im Schusterweg 3.

Zwei Monate sind vergangen. Und man glaubt es kaum: 
Es hat sich nichts getan mit der Straßenlaterne. Es ist im-
mer noch dunkel, obwohl Helmut das Problem mit dem 1. 
Vors. des Bauausschusses sogar auf einem gemeinsa-
men Segentörn angesprochen hat.

Man hat ihm versprochen das vorhandene Problem zu lö-
sen.

Nichts ist passiert. Wir sind traurig und sehr enttäuscht. 

Persönliche Ansprache hat nichts genützt!

Kann uns jemand einen Tipp geben wie die Laterne wie-
der zum Leuchten kommt oder müssen wir Abends ein 
Lagerfeuer anzünden?

Familie Carstensen
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Rätsel

Wa ist denn das?

Kleiner Tipp: Man kann es essen.

Der Gewinner oder die Gewinnerin erhält einen 10,00 € 
Gutschein.

Die Auflösung des letzten Rätsels:

Gesucht wurde eine Pyramide.

Gewinnerin ist: Fia Schwenk, Süderlügum.

Sie erhält einen 10,00 € Gutschein vom Einkaufszentrum 
Knudtsen, Niebüll.
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Die Blauen Jungs
Wir, die Blauen Jungs, sind sehr froh, dass sich Stefan 
Dolata bereit erklärt hat, sich zum Dirigenten ausbilden 
zu lassen. Jedoch so eine Ausbildung kostet auch Geld 
und Zeit. Vielen Dank an Stefan der seine Zeit unentgelt-
lich einbringt und ein großes Danke schön an die Bürger-
stiftung  Emmelsbüll-Horsbüll, die den finanziellen Teil 
übernimmt. 

Eine Kostprobe gibt es am 26. August um 20.00 Uhr im 
Gasthof "Südwesthörn". 

Schauen Sie doch mal herein und freuen sich auf See-
mannslieder und auf Shantys.

Wir freuen uns. 

Blaue Jungs
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Sozialverband
Kinderfest des Sozialverband Wiedingharde-West  

auf Hof Gaarde am 23. Juli 2016

Auch in diesem Jahr hat der SoVD Wiedingharde-West 
wieder alle Kinder der Umgebung zum großen Kinderfest 
auf dem Hof der Familie Petersen eingeladen. Die Schu-
le ist vorbei, die Sommerferien haben begonnen und so 
hatten 120 Kinder mit ihren Eltern und Großeltern den 
Weg zum Hof Gaarde gefunden. 

Bei schönstem Som-
merwetter ging es 
durch den Parcours 
mit spannenden und 
lustigen Spiele. 

Das große Gelände bot drinnen in der Halle, den ehema-
ligen Ställen und draußen im Garten und auf der Wiese 
viel Platz für lustige 
Aktivitäten oder ein-
fach nur zum Toben. 
Auch die Erwachse-
nen konnten s ich 
nicht drücken und hat-
ten Spaß bei den 
Spielen.
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Sozialverband

Wenn es nicht klappte, dann waren die Eltern oder wie 
hier, Oma und Opa zur Stelle.
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Sozialverband
Besonders taten die Wasserspiele mit Feuerwehrspritze 
und Wasserpistolen gut. Eine kleine Abkühlung in der 
Sommerhitze. 

Die Zeit bis zur Preisverteilung wurde überbrückt mit Kaf-
fee und selbstgebackenen Torten oder Pommes und 
Wurst und natürlich netten Schnack.
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Sozialverband
Dann hatte das Warten und „Luschern“ durch die Fenster 
ein Ende und es wurde zum Treffen am Gartenhaus ge-
rufen. 

 

Die Belohnung für 
das Mitmachen wa-
ren reichlich gedeck-
te Geschenketische, 
aufgeteilt nach Al-
tersgruppen. 
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Sozialverband
Das Aussuchen war eine Qual der Wahl. Aber dann ging 
es mit dem eroberten Geschenk und leuchtenden Augen 
nach Hause. Allein dieser Anblick ist die viele Arbeit wert.

Auch der Gewinner 
des Elternspiels, 
René Petersen aus 
Klanxbüll, hat sich 
mächtig über sei-
nen Preis – einen 
Gutschein für die 
Fahrt mit dem Auto-
zug nach Sylt - ge-
freut. 

Der SoVD Wiedingharde bedankt sich ganz herzlich bei 
Helga Christiansen und ihren Helferinnen und Helfern für 
die Betreuung der Spiele. 
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Sozialverband
Ebenfalls bei allen denen, die uns großzügig bei der Um-
setzung mit Spenden und Arbeitshilfe unterstützt haben, 
sowie bei allen Kuchenbäckern und –spendern und nicht 
zu vergessen bei Ingrid, Kurti, Michaela und Julius Peter-
sen für die viele Arbeit und dafür, dass wir alle wieder 
einmal den Hof auf den Kopf  stellen durften.

Nächstes Jahr kommen wir wieder …

… und dann bin ICH auch dabei …
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Sozialverband
Musikalischer Frühschoppen des Sozialverband Wie-

dingharde-West auf Hof Gaarde am 24. Juli 2016

Der Sozialverband Wiedingharde-West hatte am 
Sonntag, 24. Juli 2016 zu einem „Musikalischen Früh-
schoppen“ auf den Hof Gaarde der Familie Petersen ein-
geladen. Die sonst den Schafen und Maschinen vorbe-
haltene Halle wurde umfunktioniert und festlich ge-
schmückt und hergerichtet. 

Bei strahlendem Sommerwetter hatte sich der Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Ellerau (bei Hamburg) mit 24 
Musikern früh morgens auf den Weg nach Nordfriesland 
gemacht, um mit fröhlichen Melodien für die Unterhaltung 
dieser Veranstaltung zu sorgen. 
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Sozialverband

V o m S c h l a g e r , 
Oldie, Polka, Tanz-
musik bis hin zu be-
liebten Gassenhau-
ern zum Mitsingen 
war für alle etwas 
dabei.

So kamen die gut 
100 Gäste trotz des 
sehr warmen Wet-
ters ins Schunkeln 
und es wurde sogar 
das eine und andere 
Tänzchen wurde ge-
wagt. 

Zur Mittagszeit ka-
men die Schlachter 
Knutzen und sorg-
ten mit dem mitge-
brachten Spanferkel 
mit Kraut und Püree 
für das leibliche 
Wohl.
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Sozialverband

Hier wurde nach Herzenslust geschlemmt und ein Stück-
chen Kuchen und eine Tasse Kaffee schmeckten zum 
Abschluss den Großen und Kleinen auch noch.
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Obsternte im Spätsommer für leckeren 
Pflaumen- oder Apfelkuchen
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